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[1719 ? ] A

ABRECHNUNG1 [ZWISCHEN DER STADT ZUG, ALS KOLLATOR EINER- , UND]
DEM KIRCHMEIER[VON MEIERSKAPPEL] , BURKARD KNÜSEL
[VON RISCH ANDERSEITS]

"Kilchmeyer Burckhart Knüsel gl. ss a
Hat für und Anno 1714 bis A° 1715 sein Ambtsrechnung

abgelegt , und in allem eingenommen sambt seiner
Einrechnung 703 12 5

Hingegen hat Er ausgeben sambt seinem lohn für zwey
Jahr 13 gl . 20 ss macht 351 17 3

Restiert 351 17 3
Jtem hat Er für das in A° 1716 und 1717 eingenommen 746 20 2
Hingegen hat Er ausgeben für das Jahr sambt seinem

lohn 13 gl . 20 ss 267 14 3

Restiert 543 10 1
Darzue Jhme eingerechnet worden der 171 [ 8] 248 27
und der 171 [ 9 ] t ® Zins 248 27
H . Pfarh . [ von Meierskappel , Karl Franz Brandenberg]

Selbsten soll von 50 gl . Capital 2 20

Summa 1043 4 1
Kilchmeyer [ von Meierskappel ] Georg Huober hat für

A° 1714 bis auff 1715 in allem eingenommen 960 13 5



gl.
516

ss a
28 3

Hingegen für beyde Jahr ausgeben sambt seinem lohn
6 gl . 30 ss

"N° 6 . Vit Reden macht ungumt , alten Reden J-it Ein Kumt.
?fio Xbni [=VezembeJi] 1723.
Heinrich [Damian  L e o n z ] luniauben"

1) s . auch AH 89/106

Original , vom Zuger Stadtschreiber Heinrich Damian Leonz Zurlauben mit
einer Dorsualnotiz von 1723 . - AH 89 , 108
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